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Stift Klosterneuburg: 

Erzherzogshut in neuer Vitrine

Im Zuge der Einrichtung der neuen Schatzkammer des Stiftes Klosterneuburg wurde das 
Herzstück der Sammlung, der Österreichische Erzherzogshut, die „heilige Krone Öster-
reichs“ in die neue Hochsicherheitsvitrine verbracht. 

Abtprimas Propst Bernhard Backovsky selbst brachte den Erzherzogshut in die neue Schatz-
kammer. Ab Mai wird die Schatzkammer erstmals der Öffentlichkeit zugänglich sein und neben 
zahlreichen historisch bedeutenden Pretiosen – vom Schleier der Agnes bis zum einmaligen 
Jugendstilornat – auch das Prunkstück, den Österreichischen Erzherzogshut, präsentieren.
Der Österreichische Erzherzogshut wurde 1616 als „heilige österreichische Krone“ gestiftet und 
durfte nur zur „Erbhuldigung“, der Machtübergabe an einen neuen Herrscher, vom Stift Kloster-
neuburg weggebracht werden. Ansonsten verwahren ihn die Augustiner Chorherren  „beim 
Grab des Heiligen Leopold“ wie der vom Papst bestätigte Stiftungsbrief bestimmt.
Dieser Erzherzogshut galt als Parallele zur ungarischen Stephanskrone und der böhmischen 
Wenzelskrone als „heilige Krone“. Meist ist auch der österreichische Schutzpatron Leopold mit 
so einer Krone dargestellt.
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